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Zwei Mietshäuser von 1903
Beurteilung gilt auch für Monbijoustrasse 29.
1903 baute Christian Trachsel diese beiden
Mietshäuser; die angrenzenden Häuser Nr. 25-27
sind ebenfalls von ihm.
Viergeschossiges Doppelhaus unter Mansartdach.
Einheitliche Strassenfassade aus Sichtbackstein mit
Sandsteingliederung. Die fast symmetrische
Strassenfront zeigt einen Mittelrisalit, der von einem
Dachaufbau mit geschweiftem Helm bekrönt wird
und in den begleitenden Seitenteilen je einen
zentralen Erker. Eine zusätzliche Achse am Südrand
ist optisch abgesetzt, um die Symmetrie nicht zu
stören. Gebändertes Erdgeschoss, Obergeschoss
mit zurückhaltendem, oft geometrischem Dekor.
Ladeneinbauten im Erdgeschoss verändert, Fenster
erneuert. Inneres stark umgestaltet. Strassenseitig
Baumreihe, rückseitig Kiesplatz mit wenig Grün.
Die beiden Mietshäuser mit klar städtischem
Charakter weisen Einflüsse eines geometrisierenden
Jugendstils auf. In ihrer exponierten Lage am
dreieckig sich öffnenden Platz sind sie ein wichtiger
Teil der ostseitigen, heterogenen Bebauung des
frühen 20. Jahrhunderts.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986

1966 Einbau und Umbau
1967 Renovierung und Umbau
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